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Die Qualität von Dienstleistungen ist zu einem entscheidenden Wettbewerbsfaktor ge-

worden, dem sich auch der Bereich der beruflichen Bildung nicht länger entziehen kann. 

Vielmehr müssen die Unternehmen und Institutionen ihre Qualitätsfähigkeit zunehmend im 

Sinne der Normenreihe ISO 9000ff./EN nachweisen. Dieser Zertifizierungsdruck macht die 

Einführung innovativer Maßnahmen im Bereich der Qualitätssicherung zu einer Überlebens-

frage im internationalen Wettbewerb. In diesem Zusammenhang frauenspezifische Quali-

tätskriterien zu entwickeln und in ein Qualitätsmanagementsystem zu integrieren, heißt, den 

Qualitätsgedanken bis zu Ende zu denken und Frauen entsprechend ihrer wirtschaftlichen 

Bedeutung zu berücksichtigen. Das Projekt wird Qualitätskriterien für die Weiterbildung von 

Frauen nicht nur in Hinblick auf Evaluierung, sondern für alle Bereiche der Weiterbildung 

erstellen. Der gesamte Prozeß, der die "Produkterstellung" berufliche Weiterbildung umfaßt, 

wird analysiert, und für jede Prozeßphase werden Qualitätskriterien entwickelt. Berück-

sichtigt werden Input-Qualität (Konzeption, Planung, Angebot), die Throughput-Qualität 

(Infrastruktur, Professionalität, Didaktik) und die Output-Qualität (Drop-Out- und Durchfall-

quote, Vermittlungsraten, Abschluß, Zufriedenheit, Persönlichkeitsentfaltung, Wirtschaftlich-

keit). Der transnationale Charakter des Projekts und die Zusammensetzung der Projekt-

partner, die aus den Arbeitsfeldern Forschung, Beratung und Training kommen, sichern, daß 

kulturelle, regionale und zielgruppenspezifische Fragen berücksichtigt werden. Die ent-

wickelten Qualitätskriterien sollen schließlich in Qualifizierungsbausteine für Mitarbeiter der 

Qualitätssicherung, Manager, Weiterbildner, Planer von Weiterbildungsmaßnahmen und 

Multiplikatoren umgesetzt werden. Projektpartner sind eine Koordinierungs- und Beratungs-

einrichtung für Frauenfragen in Belgien, ein griechischer Bildungsträger, der vor allem im 

Bereich der neuen Technologien tätig ist und eine auf die Arbeit mit Migrantinnen 

spezialisierte Bildungseinrichtung in Dänemark. Die Federführung liegt beim Bundesinstitut 

für Berufsbildung. Ziel des Projektes ist es, -für die berufliche Weiterbildung von Frauen 

relevante Qualitätskriterien zu identifizieren und zu entwickeln, -auf diese Weise zur Ver-

besserung der Qualität und zum Innovationspotential in der beruflichen Weiterbildung beizu-

tragen, -die Chancengleichheit zu fördern, d.h. einen Beitrag dazu zu leisten, daß Frauen 

und Männer den gleichen Zugang zu beruflicher Weiterbildung haben. 


